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Südfrüchte . Dort liegt , von ſchneebedeckten Vulkanen umgeben und ſtets von
Erdbeben bedroht , Quito ( 80 000 Einwohner ) , regelmäßig gebaut , aber mit

Fig . 122.

aße und Regierungspalaſt in Quito .

vielen verfallenen Häuſern . Vom Oſtabhange der Kordilleren dehnt ſich unermeß⸗
liches Waldland bis zum Amazonenſtrome hin aus , in welchem halbwilde
Indianer hauſen .

§. 90 .

Die Republil Veru .
1 200 O00 gkm 8( 22 000 O. ⸗Meilen , 25 / Millionen Einwohner . )

Peru , einſt durch die Kultur ſeiner früheren Bewohner und ſeinen Reich⸗
tum an Gold und Silber berühmt , iſt gegenwärtig der ausgedehnteſte Staat der
Weſtküſte Südamerikas . Das Geſtade iſt kahl und regenlos , monatelang von
Nebeln bedeckt und häufigen Erdbeben ſowie Hebungen und Senkungen unter⸗
worfen . Von ihm aus erſtreckt ſich eine öde Region bis zu den Vorbergen der
Kordilleren . Zwiſchen dieſen und der ſchneebedeckten Andenkette liegen waldloſe
Landſchaften ( Sierra genannt ) , die ſich außerordentlich zum Anbau europäiſcher
Nahrungspflanzen eignen . Das eigentliche Hochgebirge der Anden durchzieht
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das Land in mehreren Ketten . Dieſelben faſſen gewaltige Hochebenen zwiſchen
ſich, welche zum Teil öde ſind und nur dem Lama kümmerliche Nahrung liefern .
Die tieferen Einſenkungen haben dagegen ein gemäßigtes Klima und in den

ſchmalen Längenthälern des oberen Amazonenſtromes und ſeiner Nebenflüſſe

zeigt ſich durchaus der Charakter der Tropenwelt . Gegen Ofallen die Anden

ſchroff zum Urwalde des Amazonengebietes ab , in deſſen höher liegenden Re⸗

gionen hier die koſtbarſten Fieberrindenbäume wachſen . An edeln Mecallen iſt

Peru noch immer außerordentlich reich ; Silber findet ſich vorzugsweiſe in den

höher liegenden Gegenden , Gold in den Niederungen . Weit wichtiger aber iſt

gegenwärtig der Reichtum der ſüdlichen Küſtengegend an Salpeter , während
die Guanolager faſt gänzlich ausgeräumt ſind .

Die Bevölkerung beſteht der größeren Hälfte nach aus Indianern , den

Nachkommen der alten Peruaner . Sie leben vorzugsweiſe in den höher liegenden
Teilen des Landes , während die Weißen die Städte und die Küſtenregion be—

wohnen .
Die regelmäßig gebaute Hauptſtadt Lima ( 100 000 Einwohner ) liegt ,

von Orangengärten umgeben , wenige Meilen von der Küſte ; ihr Hafen an dieſer
iſt Callao . Im Inneren auf einer Hochfläche der Anden liegt die Hauptſtadt
des alten Peruaniſchen Reiches , Cuzko , umgeben von den Ruinen großartiger
Bauten .

Unter den überbleibſeln aus der Zeit des Inkareiches erregen die Trümmer der
großen Reichsſtraßen noch heute Bewunderung . Beſonders die Straße , welche über
den Rücken der Kordilleren , 250 Meilen weit, von Quito nach Cuzko führte , in Höhen ,
welche die Gipfel der Alpen überragen , gehört zu den großartigſten Werken menſch⸗
licher Thätigkeit . Ihr würdig zur Seite , in der techniſchen Ausführung jedoch weit
großartiger , ſteht die große transandiniſche Eiſenbahn , die von Callado und Lima über
das wilde Gebirge , den fruchtbaren Niederungen am oberen Amazonenſtrome und
ſeiner Nebenflüſſe zuſtrebt .

§. 91 .

Die Republiß Volivia .
1300 000 Akm 35 5

( 23600 Q. ⸗Meilen , ca. 2½ Millionen Einwohner . )

Dieſer zum großen Teile dem Gebirgslande angehörige Staat reicht
an keiner Stelle bis zur Meeresküſte . Der zentrale Teil ( das frühere Ober —

peru ) wird von mehreren Ketten der Anden durchzogen , welche hier die

höchſten Gipfel aufweiſen und bedeutende Hochländer umſchließen . Letztere
ſind rauh und beſonders im 8 vollſtändig öde , aber infolge ihres Reich⸗
tums an edeln Metallen ( beſonders Silber ) verhältnismäßig dicht bewohnt .
Im Oſinkt das Hochland ſtufenweiſe zu den fruchtbaren Niederungen des
Madeira und ſeiner Zuflüſſe hin ab. Weite Grasfluren wechſeln mit undurch⸗
dringlichen Urwäldern und wie im benachbarten Peru findet ſich auch hier der

unſchätzbare Fieberrindebaum . Der ungeheure Reichtum dieſer ausgedehnten
Gegenden an Produkten der heißen Zone ( Kakao, Kaffee , Zucker , Ananas , Pfeffer )
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